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Herren Bezirksliga Gr. 2

SV St. Stephan 1953 Griesheim : Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 
Samstag, 11.02.2023, 19:30 Uhr

Nothnagel tütet den Sieg für den SV St. Stephan 1953 
Griesheim ein

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Günther Nothnagel nach 4 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des SV St. Stephan 1953 Griesheim im Match der Herren Bezirksliga
Gr. 2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam Sportgemeinschaft Egelsbach 1874,
das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:35) hinnehmen musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
14:14.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 11:5, 10:12, 11:8, 11:3 siegten Rudolph /
Kammler gegen Rosam / Schroth und gaben dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Tevetoglu / Eufinger nachfolgend die Begegnung mit 1:3 gegen Benen / Hoya abgaben und eine
Niederlage kassierten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Müller / Nothnagel über die 1:3-Niederlage gegen Schneider / Taborsky hinweggetröstet werden
mussten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Stefan Rudolph
beim 2:3 gegen Christian von der Hoya, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Rudolph dennoch im 5. Satz. Nach einem Erfolg für Christoph
Tevetoglu sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Thomas Benen letztlich
nicht zu einem Erfolg ummünzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Benen zu Ende ging. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Mark Müller und Christof Schroth, das Mark Müller letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Jonas Kammler hatte daraufhin seinen Gegner Erich
Rosam beim ungefährdeten 11:7, 11:8, 15:13 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest
auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Nathan Eufinger bezwang anschließend Tim Taborsky in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nur einen Satz verlor Günther Nothnagel bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Dennis Schneider und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV St. Stephan 1953 Griesheim und der
Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 in die Box. Beim 11:13, 7:11, 4:11 gegen Thomas Benen fand
wiederum Stefan Rudolph von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim
14:12, 11:9, 11:8 gegen Christian von der Hoya fand Christoph Tevetoglu von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Mark Müller konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Erich Rosam beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 7:5. Zwei Sätze lang fand im Anschluss Jonas Kammler gegen Christof
Schroth das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte
auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 9:11, 11:13, 13:11, 13:11, 12:10 gewann. Wie
der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied
in einem extrem engen Duell. Beim 11:8, 11:7, 11:7 gegen Dennis Schneider fand Nathan Eufinger
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Es dauerte eine Weile, bis Günther
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Nothnagel den Fünf-Satz-Sieg gegen Tim Taborsky unter Dach und Fach hatte. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Damit war der 9. Punkt für den SV St. Stephan 1953
Griesheim im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV St. Stephan 1953 Griesheim nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den 1.TTC Darmstadt am 04.03.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team der Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 wird nach nun 3
Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am 24.02.2023 gegen den TV 1908 Wersau erneut
versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim

Doppel: Rudolph / Kammler 1:0, Tevetoglu / Eufinger 0:1, Müller / Nothnagel 0:1 
Einzel: S. Rudolph 0:2, C. Tevetoglu 1:1, M. Müller 2:0, J. Kammler 1:1, N. Eufinger 2:0, G.
Nothnagel 2:0 

 Sportgemeinschaft Egelsbach 1874
Doppel: Benen / Hoya 1:0, Rosam / Schroth 0:1, Schneider / Taborsky 1:0 
Einzel: T. Benen 2:0, C. Hoya 1:1, E. Rosam 0:2, C. Schroth 1:1, D. Schneider 0:2, T. Taborsky 0:2


